
Zur besseren Lesbarkeit wird auf die Erwähnung der weiblichen und männlichen Form verzichtet. 

EFFENTORA® 

Fentanyl Buccaltabletten 

 

 

 

 

 

Ratgeber für Patienten mit  

Schmerztagebuch / Einnahmeprotokoll 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Informationsmaterial wurde als risikominimierende  
Massnahme durch Swissmedic angeordnet. Es soll sicherstel-
len, dass Patienten die besonderen Sicherheitsanforderungen 
von Effentora® kennen und berücksichtigen. Die rechtliche  
Verantwortung für das Informationsmaterial liegt bei Curatis AG. 

 



EFFENTORA® 
Fentanyl Buccaltabletten 

Bitte beachten Sie, dass bei unsachgemässer Verwendung von Opioiden eine Suchtgefahr besteht. 2 

Inhaltsverzeichnis 

 
Allgemeine Erklärungen zu Effentora® 3 
Was sind Tumor-Durchbruchschmerzen? 3 
Wie kann ich feststellen, ob ich an Durchbruchschmerzen leide? 4 
Was ist Effentora®? 5 
Sie dürfen Effentora® nur anwenden, wenn Sie... 5 
Was ist der Unterschied von Effentora® zu dem Opioid, das ich  
bereits zur Linderung der tumorbedingten Dauerschmerzen erhalte? 6 
Was muss ich vor dem Beginn/während einer Therapie mit Effentora® beachten? 6 
Welche Sicherheitsmassnahmen muss ich treffen? 7 
 
Dosierung 8 
Wie wird die Dosierung bestimmt? 8 
 
Wie öffne ich den Blister? 9 
 
Wie wende ich Effentora® an? 10 
Zu beachten während der Anwendung 11 
Zu beachten nach der Anwendung 12 
Woher weiss ich, ob ich mir Sorgen wegen einer Abhängigkeit machen muss? 12 
Folgende Anzeichen könnten auf Probleme im Zusammenhang  
mit der Anwendung von Opioiden hindeuten 13 
Wie Sie das Risiko eines Missbrauchs von Effentora® am besten verringern können 13 
Ein Hinweis für Betreuer 14 
Lagerung und Entsorgung von Effentora® 14 
Effentora® im Alltag 15 
 
 
Meldung von Nebenwirkungen 16 
 
Mein Schmerztagebuch/Einnahmeprotokoll 17 
 
Die wichtigsten Kontakte im Notfall 32 
 
Mein Notfallplan 33 
 
Das Wichtigste für Sie in Kürze 34 
  



EFFENTORA® 
Fentanyl Buccaltabletten 

Bitte beachten Sie, dass bei unsachgemässer Verwendung von Opioiden eine Suchtgefahr besteht. 3 

Allgemeine Erklärungen zu Effentora® 

Ihr Arzt hat Ihnen Effentora® (die Fentanyl-Buccaltablette) zur Behandlung von Tumor-

Durchbruchschmerzen verordnet. 

 

Dieser Leitfaden soll Ihnen helfen, sich mit wichtigen Informationen zur Behandlung Ih-

rer krebsbedingten Durchbruchschmerzen sowie mit der korrekten Anwendung der 

Buccaltabletten vertraut zu machen. 

 

➔ Bitte lesen Sie vor der Einnahme von Effentora® die Packungsbeilage.  

Da die Packungsbeilage immer wieder aktualisiert wird, sollten Sie diese bei 

jeder neuen Verschreibung nochmals durchlesen. 

➔ Bitte teilen Sie die wichtigen Informationen auch den anderen Haushaltsmit-

gliedern mit. 

➔ Diese Broschüre ersetzt nicht das Lesen der Packungsbeilage. 

➔ Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt. 

 

 

Was sind Tumor-Durchbruchschmerzen? 

Manche Menschen mit Krebs leiden ständig unter Schmerzen, weshalb diese Schmer-

zen als Dauerschmerzen bezeichnet werden. Ihr Arzt wird Ihnen Arzneimittel verschrei-

ben, um die Schmerzen langfristig mehr oder weniger auf demselben Niveau zu halten. 

Bei krebsbedingten Durchbruchschmerzen handelt es sich um Schmerzattacken, die 

schlimmer sind als die Dauerschmerzen, die praktisch immer vorhanden sind. Sie wis-

sen vielleicht nicht, wann Sie mit diesen Durchbruchschmerzen rechnen müssen, und 

dies kann Sie davon abhalten, Dinge zu tun, die Sie tun müssen oder wollen. 
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Wie kann ich feststellen, ob ich an Durchbruchschmerzen leide? 

Durchbruchschmerzen zeichnen sich durch folgende Merkmale aus: 

➔ Sie sind mässig bis stark. 

➔ Sie setzen relativ plötzlich ein (die Schmerzen können in nur wenigen Minuten ihren 

Höhepunkt erreichen). 

➔ Sie sind von recht kurzer Dauer (die Schmerzen können nach nur rund 30 Minuten 

wieder abklingen). 

 

Wenn Sie Schmerzen haben, die sich mit Ihren derzeitigen Arzneimitteln nicht be-

herrschen lassen, informieren Sie Ihren Arzt. Möglicherweise leiden Sie unter 

Durchbruchschmerzen, oder aber Ihr Arzt muss kontrollieren, ob die medikamen-

töse Behandlung Ihrer Dauerschmerzen noch ausreichend ist. 

 

 

 

 Behandlung der chronischen Schmerzen mit langwirksamen Opioiden (Dauertherapie) 

 Durchbruchschmerzen 
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Was ist Effentora®? 

Effentora® ist ein Schmerz-Medikament mit dem Wirkstoff Fentanylcitrat und gehört 

in die Klasse der Opioide. Effentora® darf nur zur Linderung Ihrer tumorbedingten 

Durchbruchschmerzen verwendet werden – und auch nur dann, wenn Sie gleichzeitig 

ein anderes Opioid zur Linderung Ihrer Tumor-Dauerschmerzen erhalten. 

 

 

Sie dürfen Effentora® nur anwenden, wenn Sie: 

1. mindestens 18 Jahre alt sind und an Krebs leiden UND 

2. zur Behandlung Ihrer krebsbedingten Dauerschmerzen bereits seit mindestens ei-

ner Woche Opioide erhalten UND 

3. an Durchbruchschmerzen leiden UND 

4. von Ihrem Arzt oder Apotheker informiert wurden, wie Effentora® anzuwenden ist. 

 

Wenn auch nur eines dieser Kriterien bei Ihnen NICHT erfüllt ist, sprechen Sie bitte mit 

Ihrem Arzt. Wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie Fragen oder Be-

denken im Zusammenhang mit Effentora® haben. 

 

➔ Wichtig: Verwenden Sie Effentora® nicht zur Behandlung von Schmer-

zen, die Ihrer Meinung nach nicht auf Ihre Krebserkrankung zurückzu-

führen sind, wie zum Beispiel kurzzeitige Kopf-, Muskel- oder Zahn-

schmerzen. 
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Was ist der Unterschied von Effentora® zu dem Opioid, das ich bereits 

zur Linderung der tumorbedingten Dauerschmerzen erhalte? 

➔ Das Medikament, das Sie bereits zur Linderung Ihrer Dauerschmerzen erhalten 

(Opioid-Basistherapie), ist ein Opioid, das seine Wirkung den ganzen Tag über dau-

erhaft entfaltet. 

➔ Effentora® dagegen wurde speziell zur Behandlung von Durchbruchschmerzen ent-

wickelt. Das Produkt ist dafür geeignet, genau diese zusätzlichen, plötzlich auftre-

tenden Schmerzspitzen zu kappen. Die Wirkung von Effentora® tritt durch eine spe-

zielle Technik (OraVescent®-Technologie) schneller ein. 

➔ Sie müssen, wenn Sie Effentora® anwenden, Ihre übliche, tägliche Opioid-Basisthe-

rapie wie gewohnt fortsetzen. 

 

Was muss ich vor dem Beginn einer Therapie mit Effentora® beachten? 

Sie müssen eine Opioid-Basistherapie gegen Ihre tumorbedingten Schmerzen schon 

mindestens eine Woche eingenommen haben, bevor Sie die Behandlung mit Effen-

tora® beginnen. 

 

Was muss ich während einer Therapie mit Effentora® beachten? 

➔ Nehmen Sie während Ihrer Behandlung mit Effentora® keine anderen Fentanyl-Prä-

parate ein, welche Sie vorher für Ihre Durchbruchschmerzen verschrieben bekom-

men haben. 

➔ Nehmen Sie die Opioid-Basistherapie weiterhin ein. 

➔ Nehmen Sie nicht mehr als zwei Tabletten Effentora® zur Behandlung einer einzel-

nen Durchbruchschmerz-Episode. 

➔ Wenn bei Ihnen mehr als 4 Durchbruchschmerz-Episoden innerhalb von 24 Stun-

den auftreten, kann eine Anpassung der Opioid-Basistherapie erforderlich werden. 

Fragen Sie Ihren Arzt. 

➔ Vor der Behandlung einer nächsten Durchbruchschmerz-Episode mit Effentora® 

müssen mindestens 4 Stunden vergehen. 

➔ Nehmen Sie Effentora® ein, sobald der Durchbruchschmerz beginnt.  
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Welche Sicherheitsmassnahmen muss ich treffen? 

➔ Die Anwendung von Effentora® kann lebensbedrohliche Nebenwirkungen 

hervor-rufen (erhöhtes Risiko für Atemdämpfung), wenn Sie keine Opioid-

Basistherapie einnehmen. 

- Deshalb stellen Sie sicher, dass Sie die Opioid-Basistherapie schon eine 

Woche vor der Therapie mit Effentora® einnehmen und 

- diese auch während der Therapie mit Effentora® weiterhin einnehmen. 

➔ Effentora® ist ausschliesslich für die Behandlung Ihrer tumorbedingten 

Durch-bruchschmerzen bestimmt. 

➔ Lassen Sie niemals jemand anderen Ihr Effentora® anwenden. 

➔ Bewahren Sie Effentora® ausserhalb der Reichweite von Kindern auf! 
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Dosierung 

Wie wird die Dosierung bestimmt? 

➔ Ihr Arzt wird mit Ihnen zusammen die Dosis ermitteln, die Ihre Durchbruchschmer-

zen lindert. Es ist sehr wichtig, dass Sie Effentora® genau nach Anweisung ihres 

Arztes anwenden. 

➔ Kontaktieren Sie Ihren Arzt, wenn Ihre ermittelte Dosis Effentora® nicht Ihre Durch-

bruchschmerzen lindert. Ihr Arzt wird entscheiden, ob Ihre Dosis geändert werden 

muss. 

➔ Vor der Behandlung der nächsten Durchbruchschmerz-Episode mit Effentora® 

müssen mindestens 4 Stunden vergehen. 

 

 

 

➔ Sie müssen Ihren Arzt informieren, wenn Sie Effentora® häufiger als viermal pro 

Tag einnehmen. Möglicherweise wird Ihre Opioid-Basismedikation gegen Ihre tu-

morbedingten Dauerschmerzen erhöht. 

➔ Wenn Ihre Dauerschmerzen wieder unter Kontrolle gebracht sind, kann eine Anpas-

sung der Dosis für Effentora® erforderlich werden. 

➔ Verändern Sie die Dosis für Effentora® oder Ihre sonstigen Schmerzmittel 

nicht eigenmächtig. Jede Änderung in der Dosierung muss von Ihrem Arzt 

verordnet und überwacht werden. 

➔ Wenn Sie glauben, das Arzneimittel wirke zu schwach oder zu stark, so spre-

chen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker. 
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Wie öffne ich den Blister? 

Öffnen Sie die Blisterpackung erst direkt vor der Anwendung der Tablette. 

 

Die Tabletten dürfen NICHT unverpackt gelagert werden. 

 

Effentora® liegt in Form eines kindersicheren 4-er Blisters vor (Blister = Verpackung). 

Die Tablette darf nicht durch die Blisterfolie gedrückt werden da sie dadurch zerbricht. 

 

 
➔ Trennen Sie eine Blistereinheit entlang der Perfo-

rationslinien ab. 

 
➔ Knicken Sie den Blister 2–3 mal entlang der mar-

kierten Linie (stark knicken). 

 
➔ Heben Sie die Lasche der Blisterfolie an. 

 
➔ Ziehen Sie die Folie des Sicherheitsblisters vor-

sichtig ab. 

 

Legen Sie die restlichen Tabletten im Blister zurück in die Original-

packung und bewahren Sie diese an einem sicheren Ort – vor Kin-

dern geschützt – auf. 

 

  



EFFENTORA® 
Fentanyl Buccaltabletten 

Bitte beachten Sie, dass bei unsachgemässer Verwendung von Opioiden eine Suchtgefahr besteht. 10 

Wie wende ich Effentora® an? 

Die Tabletten können nur dann ihre schmerzlindernde Eigenschaft entfalten, wenn Sie 

diese richtig einnehmen. Bitte halten Sie sich an alle unteren Anweisungen. 

 

Bei Mundtrockenheit VOR der Anwendung Wasser trinken!  

Während der Anwendung NICHTS essen oder trinken! 

Tablette NICHT schlucken! 

 

Entnehmen Sie die Tablette aus den Blistern 

➔ Öffnen Sie den Blister bitte erst unmittelbar vor der Anwendung von Effentora®, also 

erst bei Beginn der Durchbruchschmerz-Episode! 

➔ Öffnen des Blisters siehe Seite 10 

 

Platzieren Sie die Tablette richtig 

➔ Platzieren Sie die Effentora®-Tablette an der Wangeninnenseite, das heisst zwi-

schen Wange und Zahnfleisch (am besten hinten oben) oder unter der Zunge. In 

der Wangeninnenseite kann der Wirkstoff Fentanyl rasch über die Mundschleimhaut 

aufgenommen werden und die schnelle Wirkung entfalten. 

 

 
➔ Platzieren Sie Effentora® über einem oberen hin-

teren Backenzahn zwischen Zahnfleisch und 

Wange. 

 
➔ Wahlweise kann Effentora® auch sublingual, d. h. 

unter der Zunge, platziert werden. 
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Die schmerzlindernde Wirkung ist verringert, wenn Sie die Tablette 

➔ in die Mundhöhle nehmen (anstatt in die Wangeninnenseite oder unter die Zunge), 

➔ zerbeissen, 

➔ lutschen, 

➔ schlucken, 

➔ vor der Anwendung zerstossen oder teilen. 

 

Essen und trinken Sie nicht während der Anwendung, denn sonst 

würde der Wirkstoff mit dem Speichel oder mit dem Getränk in den 

Magen gespült werden, und dort kann er nicht wirken. 

 

Zu beachten während der Anwendung 

➔ Lassen Sie die Tablette in der Wangeninnenseite, bis sie sich vollständig aufgelöst 

hat. Dies dauert in der Regel 14–25 Minuten. 

➔ Sie spüren eventuell ein sanftes Sprudeln. 

➔ Falls die Tablette unangenehm an das Zahnfleisch drückt, können Sie die Tablette 

an einer anderen Stelle in der Wangeninnenseite platzieren. 

➔ Falls nach einer halben Stunde noch Tablettenreste vorhanden sind, können diese 

mit einem Glas Wasser geschluckt werden. 

  



EFFENTORA® 
Fentanyl Buccaltabletten 

Bitte beachten Sie, dass bei unsachgemässer Verwendung von Opioiden eine Suchtgefahr besteht. 12 

Achten Sie auf Zeichen einer Überdosierung 

In folgenden Fällen müssen Sie unverzüglich Ihren Arzt anrufen und medizi-

nisch Notfallhilfe anfordern: 

➔ Eingeschränkte Atmung 

➔ Langsame, flache Atmung (d. h. es sind wenig Atembewegungen des Brust-

korbs feststellbar) 

➔ Starker Schwindel 

➔ Ohnmachtsgefühl, Verwirrtheit oder andere ungewöhnliche Merkmale 

 

Sollten Sie eines der oberen Anzeichen verspüren oder sollten Sie sich schläfrig 

fühlen bevor sich die Tablette vollständig aufgelöst hat, gehen Sie wie folgt vor: 

➔ Nehmen Sie die Tablette aus dem Mund und entsorgen Sie sie an einem si-

cheren  

➔ Ort (Toilette, Waschbecken). 

➔ Spülen Sie den Mund mit Wasser aus. 

➔ Kontaktieren Sie Ihren Arzt oder rufen Sie die medizinische Notfallhilfe an. 

 

Zu beachten nach der Anwendung 

Bis zur Behandlung einer erneuten Durchbruchschmerz-Episode müssen mindestens 4 

Stunden gewartet werden. 

 

Woher weiss ich, ob ich mir Sorgen wegen einer Abhängigkeit machen 

muss? 

Vielleicht haben Sie Angst, dass Sie von Opioiden abhängig werden könnten. Diese 

Angst ist verbreitet und ein respektvoller Umgang mit diesen Medikamenten wichtig. 

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker über Ihre Sorgen. 
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Folgende Anzeichen könnten auf Probleme im Zusammenhang mit der 

Anwendung von Opioiden hindeuten: 

➔ Sie nehmen eine grössere Menge des Opioids ein als von Ihrem Arzt verordnet. 

➔ Sie möchten die Anwendung beenden, haben aber das Gefühl, es nicht zu schaf-

fen. 

➔ Sie haben ein Verlangen nach dem Opioid. 

➔ Der Opioidgebrauch wirkt sich negativ auf Ihr Arbeitsleben, Ihr Privatleben oder Ihr 

Sozialleben aus. 

Falls Sie eines dieser Anzeichen bemerken, sprechen Sie bitte mit Ihrem Arzt. 

 

Wie Sie das Risiko eines Missbrauchs von Effentora® am besten verrin-

gern können: 

➔ Wenden Sie Effentora® genau so an, wie es Ihnen verschrieben wurde. 

➔ Sprechen Sie sofort mit Ihrem Arzt, wenn Ihre Schmerzen nicht unter Kontrolle sind 

oder wenn Sie sich wegen Ihrer Symptome oder Arzneimittel Sorgen machen. 

Wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie Fragen oder Bedenken 

im Zusammenhang mit Ihrem Opioidgebrauch haben. In dringenden Fällen, wäh-

len sie bitte die Notfallnummer und nehmen ärztliche Hilfe in Anspruch. 
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Ein Hinweis für Betreuer: 

Um mögliche Nebenwirkungen der Behandlung mit Effentora® auf ein Minimum zu re-

duzieren, sprechen Sie bitte mit dem behandelnden Arzt oder medizinisch geschultem 

Personal. Bitte lesen Sie auch die Packungsbeilage, die der Effentora®-Packung bei-

liegt. 

 

Lagerung und Entsorgung von Effentora® 

 

Was muss ich bei der Lagerung von Effentora
® beachten? 

➔ Sie dürfen Effentora®, nach dem auf dem Blister und dem Umkarton angegebenen 

Verfalldatum, nicht mehr verwenden. Das Verfalldatum, auf der Packung mit «EXP» 

bezeichnet, bezieht sich auf den letzten Tag des angegebenen Monats. 

➔ Effentora® ist ein sehr starkes Schmerzmittel und könnte lebensbedrohliche Wirkun-

gen haben, wenn es versehentlich von einem Kind eingenommen wird. Effentora® 

muss ausserhalb der Reich- und Sichtweite von Kindern aufbewahrt werden. 

➔ Bewahren Sie Effentora® in der Originalverpackung auf, um den Inhalt vor Feuchtig-

keit zu schützen. 

Wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie Fragen zur Lagerung 

von Effentora® haben. 

 

Wichtig: Manche Menschen missbrauchen Opioide wie Effentora®. 

Stellen Sie sicher, dass nur Sie oder Ihre verantwortlichen Be-

treuer Zugang zu Effentora® haben oder dieses handhaben. 

 

Was muss ich bei der Entsorgung von Effentora® beachten? 

Entsorgen Sie Arzneimittel nicht im Abwasser oder Haushaltsabfall. Fragen Sie Ihren 

Apotheker, wie das Arzneimittel zu entsorgen ist, wenn Sie es nicht mehr verwenden. 
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Effentora® im Alltag 

 

Weitere Medikamente 

Besprechen Sie mit Ihrem Arzt alle Medikamente die Sie einnehmen, dazu gehören 

auch selber gekaufte Medikamente, Vitamine und Medikamente auf pflanzlicher Basis. 

Listen Sie diese auf Seite 34 auf. 

 

Besondere Lebensmittel 

➔ Grapefruitsaft kann sich ungünstig auf den Abbau von Effentora® auswirken. 

➔ Alkohol erhöht das Risiko des Auftretens von Nebenwirkungen. 

Verzichten Sie während den Tagen und Wochen, in welchen Sie Effentora® einnehmen 

auf Grapefruitsaft und Alkohol. 

 

Autofahren und bedienen von Maschinen 

Besprechen Sie mit Ihrem Arzt, ob es für Sie nach der Anwendung von Effentora® un-

bedenklich ist, ein Fahrzeug zu führen oder Maschinen zu bedienen. 

 

Sie dürfen sich nicht hinter das Steuer eines Fahrzeugs setzen oder Maschinen bedie-

nen, wenn Sie 

➔ sich schläfrig oder benommen fühlen, 

➔ verschwommen oder Doppelbilder sehen oder 

➔ wenn es Ihnen schwer fällt, sich zu konzentrieren. 

Es ist wichtig für Sie zu wissen, wie Sie auf Effentora® reagieren, bevor Sie ein Fahr-

zeug führen oder Maschinen bedienen. 
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Meldung von Nebenwirkungen 

Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich bitte an Ihren Arzt oder Apo-

theker. Sie können Verdachtsfälle unerwünschter Arzneimittelwirkungen über ein Web-

Formular an Swissmedic melden. Sie finden das Formular unter: 

https://nebenwirkung-melden.swissmedic.admin.ch 

Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informatio-

nen über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden. 
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Mein Schmerztagebuch/Einnahmeprotokoll 

 

Füllen Sie die Seiten dieses Tagebuchs bitte nur dann aus, wenn Sie 

Durchbruchschmerzen erleben. 

 

Das Tagebuch dient gleichzeitig auch als Einnahmeprotokoll und soll 

Ihnen helfen, Ihre Anwendung von Effentora® zu verfolgen. 

 

Bitte tragen Sie nach jeder Anwendung ein, wann Sie Effentora® eingenommen haben 

(unter «Datum/Uhrzeit»). Ausserdem tragen Sie bei Punkt 8 («Medikament/Dosie-

rung/Menge») ein, welche Stärke Sie verwendet und wie viele Tabletten Sie eingenom-

men haben. Es gibt Tabletten in den Stärken 100, 200, 400, 600 oder 800 Mikrogramm. 

Die Angabe finden Sie auf der Verpackung. 

 

Folgende Fragestellungen können Sie auf den weiteren Tagebuchseiten beant-

worten. 

 

1. Die maximale Schmerzstärke während der Durchbruchschmerz-Episode können 

Sie auf einer Skala von 0 bis 10 ankreuzen. 
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2. Geben Sie an wie viele Minuten es dauert, bis die maximale Schmerzstärke er-

reicht ist. 

 

3. Wie lange dauert die Durchbruchschmerz-Episode insgesamt? 

 

4. Wo fühlen Sie die Schmerzen? (z.B. Kopf, Brust, Bauch, …) 

 

5. Wie fühlen sich die Schmerzen an? (z. B. ziehende Schmerzen, stechender 

Schmerz, plötzlich einschiessender Schmerz, starkes Herzklopfen, zitternde 

Beine, so dass Sie nicht mehr gehen/stehen können, …) 

 

6. Was machten Sie gerade, als die Durchbruchschmerz-Episode begann? 

 

7. Trat der Durchbruchschmerz für Sie völlig überraschend auf, oder war er für Sie 

vorhersehbar? 

 

8. Welches Medikament gegen den Durchbruchschmerz haben Sie eingenommen/ 

angewendet? In welcher Dosierung? Welche Menge?  

Falls Sie unerwünschte Wirkungen verspüren (z. B. Übelkeit, Schwindel), 

sprechen Sie bitte mit Ihrem Arzt. 

 

9. Wie lange hielt der Schmerz – nach Beginn der Medikamenten-Einnahme – an? 

 

10. Sie können zum Schluss noch weitere Beobachtungen ergänzen. 
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Datum und Uhrzeit:   

 

1. Maximale Schmerzstärke während der Durchbruchschmerz-Episode: (Bitte Wert 

ankreuzen) 

 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

  

2. Zeitdauer bis zum Erreichen der maximalen Schmerzstärke: 

   Minuten 

  

3. Dauer der Durchbruchschmerz-Episode insgesamt: 

   Minuten 

  

4. Wo fühlen Sie die Schmerzen? 

  

5. Wie fühlen sich die Schmerzen an? 

  

6. Was machten Sie gerade, als die Durchbruchschmerz-Episode begann? 

  

7. Auftreten des Durchbruchschmerzes: ◻ nicht vorhersehbar, ohne Anlass 

 ◻ nicht vorhersehbar/Anlass: ◻ vorhersehbar/Anlass: 

  

8. Medikament/Dosierung/Menge: 

  

9. Wie lange hielt der Schmerz – nach Beginn der Medikamenten-Einnahme – an? 

  

10. Weitere Beobachtungen: 
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Ihre persönlichen Daten 

 

Name: 

 

  

Geburtsdatum: 

 

  

Adresse: 

 

  

Telefonnummer: 

 

  

  



EFFENTORA® 
Fentanyl Buccaltabletten 

Bitte beachten Sie, dass bei unsachgemässer Verwendung von Opioiden eine Suchtgefahr besteht. 32 

Die wichtigsten Kontakte im Notfall 

 

Medizinische Kontaktdaten 

 

Name des behandelnden Arztes: 

 

  

Telefonnummer tagsüber: 

 

  

Telefonnummer ausserhalb der Dienstzeiten: 

 

  

Notrufnummer: 

 

  

 

Weitere Ansprechpartner im ärztlichen/pflegerischen Bereich 

 

Name/Telefonnummer: 

 

  

Name/Telefonnummer: 

 

  

Name/Telefonnummer: 
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Mein Notfallplan 

 

Meine Medikamente 

 

  

 

  

 

  

 

  

 

Achten Sie auf Zeichen einer Überdosierung: 

In folgenden Fällen müssen Sie unverzüglich Ihren Arzt anrufen und medizini-

sche Notfallhilfe anfordern: 

➔ eingeschränkte Atmung 

➔ langsame, flache Atmung (d.h. es sind wenig Atembewegungen des Brust-

korbs feststellbar) 

➔ starker Schwindel 

➔ Ohnmachtsgefühl, Verwirrtheit oder andere ungewöhnliche Merkmale 

 

Sollten Sie eines der oberen Anzeichen verspüren oder sollten Sie sich schläfrig 

fühlen bevor sich die Tablette vollständig aufgelöst hat, gehen Sie wie folgt vor: 

➔ Nehmen Sie die Tablette aus dem Mund und entsorgen sie Sie an einem si-

cheren Ort (Toilette, Waschbecken). 

➔ Spülen Sie den Mund mit Wasser aus. 

➔ Kontaktieren Sie Ihren Arzt oder rufen Sie die medizinische Notfallhilfe an. 
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Das wichtigste für Sie in Kürze 

 

➔ Effentora® darf nur zur Linderung Ihrer tumorbedingten Durchbruch-schmer-

zen verwendet werden. 

 

➔ Sie müssen eine Opioid-Basistherapie gegen Ihre tumorbedingten Schmerzen 

schon mindestens eine Woche eingenommen haben, bevor Sie die Behand-

lung mit Effentora® beginnen. 

 

➔ Vor der Behandlung einer nächsten Durchbruchschmerz-Episode mit  

Effentora® müssen mindestens 4 Stunden vergehen. 

 

➔ Wenn bei Ihnen mehr als 4 Durchbruchschmerz-Episoden innerhalb von 24 

Stunden auftreten, kann eine Anpassung der Opioid-Basistherapie erforder-

lich werden. Fragen Sie Ihren Arzt. 
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